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Zrandenoura 
ULlltivassen —- Jn der Nacht 
ist hier die mit umiusgedroschenem 
Getreirse gefiillte Scheune des Haus«- 
lers August Lubsch vollständig nie- 
dergebrannt 

Charlottenburg. —- Die 
junge Frau eines Kleinpuersgesellen 
Namens List reizte ihren Mann mehr- 
fach zur Eifersucht Kürzlich erschien 
ver Mann plötzlich in der Woljminas 
uns seine Frau u tontrolliren. Es 
tnsn zu einem bestiqu Streit. Wäh 
rend desselben zog Last einen Revols 
rser unsd qab Z Schüsse ans feine Frau; 
ab, durch welche »diese schwer verletzt 
wurde-. Dann richtete er die Waffe 
gegen sich selbst unsd ivar aus der 
Stelle todt. 

·C a la u. » Wie unglaublich ge- 
ring unsere Jugend zum Theil das 
Leben einschäyh das zeigt wieder der 
Fall des Schwssekcehkriugs prk in 
Meint-in Er ioar seine-m Lehrmei- 
ster entlaufen, von der Mutter aber 
wieder zuriickaebracht wer-den. Da die 
Fortsetusnav »der Lehre ill1m nicht be- 
lisnate, erhängte er sich. 

Gu beu. s« Hier wurde aus den 
Hof Des Lanjdgerichts der Maler unid 
Reisen-de Albert Sänger aus Peiy hingerichtet Sänger hat im Aus-cui 
1908 den Versicherungsbenmten A 
Frante in Berlin im Psörtener Walde 
ermorsdei und beraubt. 

Klein Räschen — Friesdt 
Boge, die beim Feueranmachen mit 
Petwleuin verletzt und ins Alt-Do 
bei-net Krankenhaus überführt wurde 
ist dort ihren schrecklich-en Brandwun- 
«ren erlegen. 

Königsbera — Die Fleisch- 
preise sind auch hier in den letzten 
Wochen ganz wesentlich gestiegen, so 
das; siir weite Bevöllerungstreile eine 
Einschränkung »der Ausgaben und der 
Eint-aus billiger Nahrungsmittel ge- 
boten erscheint. Eine Hamburger- 
Firma hatte lürzplich einen großen 
Posten Seesische gesandt, die in tur- 
zer Zeit, zumal die Preise niedrsige 
waren, pro Psa. 25 Pfennige, ver- 

kauft wurden. 
Cottbus. -—-— Ertrunlen ist in 

Brithlolonie sdas fjjälhriae Söhnchen 
ldes Landivirchs Georg Gurmsann. 

Oscpkcussech 
K ö n i g c- b e r g.-—-Fk«ürzlich ist die 

siebenjährige Tochter des Jngenieurs 
Reelxl aus der Neuen Dasnrngasse 29 
Ebeixn Spielen am Pregel an der 
Michellystraße isng Wasser gefallen 
ian ertrunken 

D a r k eh m e n. —- Im Fereiskram 
kenhnuse ist infol e Jnfektenstiches 
die Gärtnerfrau Vppenhaqen Jus 

Rösenitmten an Blutveraiffung ge- 
starben. 

E n d t l u h n e n. Aus Anlaß 
seines 50jäk7rigen Meisterjubilämns 
wurde dem Schuhmsachertneister Re- 
hansEtydtkuhnen durch drei Schwimm- 
chenneisier unsd Gemeinde : Vorsteher 
Depnet ein Ehwnsjktbiläum von der 
Hirwdwerkskannmer til-erreicht 

Der Z4jähtige verheiratihete deut- 
sche Ziegeleiarbeiter Hans von der 
Torklnssckren Ziegelei in Kibarty wur- 
de von drei Banditen überfallen und 
durch neun Messerfkicbe an verschiede- 
nen Theilen des Körpers leben-Ege- 
sährlich verletzt. 

westprengsem 
Dir n z i g. —- Der Preiskriiger ei- 

ner internationalen Schönheikskom 
kurrenz ist der Schöpfer des Kaiser- 
WislhelrmDenlrnnls in Panz-ig, Prof. 
Eugen Boermei. ·m Etublissemeni 
,,Posthof« in Karls d fand eine in- 
ternsationale Schöntheits Konkurrenz 
fiir Damen und Herren statt. Dort 
wurde BvermeW männliche Schön-— 
heit msit 278 Stimmen anerkannt. 

Elbing. —-— Dem Lehrer Papke 
hierfekbst, der sein 50jähriges Amts- 
jnbitläusm feiert, ist der Kronenorden 
«k. Klasse verliehen worden. 

S tu hin. s-— Bei einer in Altrnark 
vorgekommenen argen Schlägerei stach 
ein Arbeiter feinem Berufsgenossen 
Franz Milinski mit einem Stock in’s 
rechte Auge. Dabei brach die Stoej 
spitze ab und blieb in der Arraendöble 
stecken. Ver Verletzte wurde nach dein 
hiesigen Kranke-Music gebracht An 
seinem Auskommen wird gezweifelt 

odsclh 
Rosen. Hin-n Direktor du 

kal. Friedrich WilbeltneGrnrnnfiium 
ilr an Stelle der mn l. Oktober d. J. 
in den klkirdesmrd tretenden Web. Re« 
qiermmirnttiö Dr. Risiken der Di 
rektor des Meter-i er Gmnnnsiiune 
Professor J. shor maan ern-unt 
worden. 

O o m it. Der In kommt-nat 
rechtlicher Bezieht-m zum Wunderirk 
der Oderiöriterri Zehnvnten Kreis 
Bornh. reeöriqe Styx-see irk War-tun 
no mit dem sue-wagen Hörlterqetsöki 
knsrt fortan den Namen Meere-doler 

V e o en b e r n. Die Unreinheit-es 
du tkrilen Betenemreiitere Miit-» er 

»Hu m qeiriernlidritliwer Si img 
der beiden subtiler-en sorzeerlcdi teu. 

pedes-klitsch Oe hat« in 
seines dir let-einri- mnrmhusc see 
neit- euaqelitcrpn Month inte. 
Kur-steten der ernst-en lver sur-J 
deme- mm M cost · Mehr-. 
bit ly rmsmntcbs spielte-erkannt 
Thurme Mr. Im MEDIUM 
Um. 

IIOMMckIL 
Stettin. ---— Wegen Diebstahl-H 

nnd Hehlerei standen der Rieter Ernst 
Tant, der Arbeiter Gustav Nehls, der 
Arbeiter Willi Konernann und der 
Schuhmachergeselle August Koslowsti 
vor Gericht. Das Gericht verurtheilte 
Tant und Nehls zu je 4 Monaten, 
Koneknann zu 2 Wochen und Kos- 
lotvsti. der vorbestrast ist, zu Z 
Wochen Gefängniß. Bei schweren 
Gewittern init Hagelschlag, die in 
Hinterpommern niedergegangen sind, 
wurden in Butow ein Arbeiter, in 
Klein Gansau zwei Arbeiter durch 
Blißschlag getödtet und einer betäubt. 
Der Hagel richtete aus den Feldern 
große Verheerungen an. 

Glawitz. Der Lehrer Emil 
Köhler stürzte hier infolge Bruches 
eines Balkens aus dem Scheunensach. 
Der Ilngliickliche brach das Genick 
und war sofort todt. Der Lehrer, der 
bereits sechs Jahre in Glawitz atntirt, 
erfreute sich dort einer sehr großen 
Beliebtbeit. 

Schleswtasvolstetm 
Barmstedt. -—— Der von der 

Straftammer zu vier Jahren Zucht- 
haug verurtheilte Einbrecher Frante 
hat, nachdem das Reichsgericht seine 
Revision verworfen, den Antrag aus 
Wiederaufnahme deg Verfahrens ges- 
stellt. 

Flensbura Jn der Müt- 
wiler Bucht erträntte sich die Ehesrau 
des Fischers Wilhelm Sprut in Miit- 
wil. 

Heiligenstedteih Jn Ho- 
dors hatte der Landmann J. Harder 
beim Kornmähen mit der Maschine 
des Unglück, seinem 2jährigen Kinde, 
das sich in spielender Weise im hohen 
Korn vor dem Vater versteckt hatte, 
beide Füße abzumähem 

Kiel. s— Der 66jährige Arbeiter 
Gloe aus der Mittelstraße hat sieh auf 
dem großen Exerzierplatz ersch-ossen. 
Er wurde todt ausgefunden und hatte 
den Revolver noch in der Hand. 

« 
Aus eine 25jährige Thätigleit im 

Betriebe der Kieler Zeitung blickte 
Maschinist Pfeil zurück. 

chlcslcno 
Brei-lau Jn die neuerrich- 

tete dritte Pfarrstelle der Trinitatis- 
tirche ist von den Gemeindetörper- 
schaften einstimmig Pfarrvitar Kon- 
rad Müller gewählt worden. 

— » 

B e u t h e n. -—- Vor der Straftam- 
mer in Beuthen hatten sich der 28 
Jahre alte Grubenarbeiter Rabczinsti 
aus Siemianolvitz und der 20 Jahre 
alte russische Unterthan Scheja wegen 
eines vollendeten und eines versuch- 
ten Einbruchsdiebstahls zu verant- 
tvorten. Rabczingti. der einen gela- 
denen Revolver bei sich trug, wurde 
ein Packet mit Waaren von dem 
Diebstahl bei Schlein herrührend, ab- 
genommen. Die Straftammer verur- 

tsheilte die beiden zu je 2 Jsahren 
Zuchthaus und den üblichen Neben- 
strafen. 

Schönan -— Das Domiinulgut’ 
Antheisl 2 in Altschönmi, bisher der 
Grosserschen Erben gehörig, ist durch 
Kauf an den Gutsbesitzer Ottokar 
Feuerstein Eber-gegangen Der Kauf- 
preis fiir das 280 Morqu große Gut 
beträgt 120,000 Mart. 

Streihlem —-—- Das Gebäude, 
welches die Stwdt fiir die höhere Pri- 
vat-Mii«dchenschnle errichten will, fsoll 
enthalten: sieben Klasssenzimmer, ein 
Amtszimmer fiir die Leiter-in, ein 
Lehrerinnenzirnsmer, ein Zimmer zur 
Aufbewahrungs der Lehr- unid Lern- 
mittel und Schuldiener Wohnung. 
Mit der Leiterin wird ein «.’.Itietl»tsoers 
trag getchtlossetu 

Göttin Es wurde vor den«- 
Hnute Nitutaigraben 17 die in Mr 
2. Etage des Hauses tvobnewde SO- 
iiidrine Wittwe Scheibler todt nut 
dem Straßenpflntter liegend nuige 
fanden. Sie svur ans einem Fenster 
ihrer Wohnung gestürzt und hatte so 
schwere Verleg-innen erlitten, daß der 
Tod unmittelbar eingetreten tein 
muß. 

Mirkticn yeriern auf dem hiesigen 
St«ratsdat,udote der unverheirnttyete 
ktikirnrirer Müller nnt nieder unaufge- 
tliirte Weite unter die Räder eines 
rollenden Wagens-. W wurden then 
beide Beine altaetathren Sein Zu- 
Ttand ist t«e’entiich. 

Iscvscu Und Tvuklscus 
M n n d e du r n Der nahezu 

lu Fahre in Mienen-dumm« ttederrde 
useväcktrurer Karl Kirchner iiber 
schritt me Getette non Wynttetz l 
nach Vannttetq :.’. als ein Inn herni- 
etanit t.r-n« rnn erfasste nnd nter 
um. Der Tod trat totort ern. 

Je n n. Der Protettor der Chi. 
eurgte Dr, ts. Leere in Murg-vers 
nahm den Rat ute Nacht-Wer dee in 
den Undene-w trete-wen Wedel-nea- 
tdu Bernhard Ottedel an 

s o d u r s. In solt-ern txt-ich- 
teniMetntngent wurde due neu er- 

richtete Mineral- und Idee-mitan 
sum einen Muts-den Its dem Qertedr 
its-r sen. Des reget Gut-mästen von 

Its Ist Uetteetets des-sinnst er- 

eben- dahin-III entsutt eine 
steh Iseusemse sitt Wams-i 

gen und eine Anzahl Baderäume. 
Der Sprudel hat eine Temperatur 
von 28 Grad Celsiits. 

N a um but g. —— Es starb hier 
der Direktor a. D· Dr. Wilhelm 
Rentner. Er war am 9. Juli 1833 
in Berlin geboren und hatte von 1867 
bis 1904 die hiesige Lnifenfchule (hö- 
here Mädchenschule) geleitet. 

Sangerhausen. Das 
Denlinal Heinrich Werners, des Kom: 
ponisten des Liedes »Sah ein Knab’ 
ein Röslein steh’n« ist zu Kirchohms 
feld auf dem Eichsfelde eingeweiht 
worden. 

Silberhanfen Auf dein 
hiesigen Schiitzenfefte wurde der 
Scheibenzeiger Jünemann durch eine 
Kugel tödtlich getroffen. 

Sondersbaufekn Jm Ka- 
lischachte des beim Nachbarödorfe 
Walframshaufen delegenen Kaliweri 
les ,,Lud1vigshall" wurde dein 27jähi 
rigen Bergtnann Alfred Meyer (aus 
Eis-leben) durch einen umftiirzenden 
beladenen Wagen die Brust einge- 
drückt, so daß er nach wenigen Minu- 
ten verstarb. Er war der einzige Er- 
nährer feiner alten Mutter-. 

abetnlsnd Und Westphslem 
A a eh e n. — Der Kleinbahntvagens 

nieister Pelzer schlug, als er bei der 
Einsahrt in die Wagenhalle sich vor- 

beugte, an einen Mast und war sofort 
todt. 

A ltena. Der vor einigen 
Monaten verstorbene Geheime Kom- 
merzienrath G. Selve in Altena hat 
allen seinen Beamten, Werkmeistern 
und Arbeitern je nach der Dauer ihrer 
Thätigteit zur baaren Auszahlung 
Vercnäehtnisse bestimmt. Diese Aus- 
zahlung ist jetzt beendet. Sie beträgt 
im ganzen über 1,4.'—58,000 Mk. 

Arngberg Kürzlich barg 
Inan endlich die Leiche des vor eini- 
ger Zeit ertruntenen Enstr. Dieselbe 
wurde beim Reinigen der Hatte vor 
den Turbinen der Ruhrwerle mit 
hochgezogen. 

S oe st. Der bei der Firma Lie- 
bold- Dortsrnunsd beschäftigte Arbeiter 
Neinhold Schultz stürzte mit einem 
leeren Kinn-sonnen einen 20 Meter 
tiefen Fahrstuhlschacht hinunter. «Jn 
das Krankenhaus zu Körbecke einge- 
liefert, starb der Veriinglüctte bereits 
nach 6 Stunden. 

Düsseldors. Die Juwelen- 
Fabril Wilh. Stüttgen (Jnh. Ed. 
Biesenbach und Fr. Sale) hat in die- 
sen Tagen ihr 0jähriges Bestehen ge- 
feiert. Die Jnhaber haben sich neben 
ihren tunstgewerblichen Leistungen 
auch um den jetuiannnenschluß des 
deutschen Goldschmiede Getverbes sehr 
verdient gemacht. 

Ein Heirathgschtvindler hatte sich 
vor der hiesigen Straslammer in der 
Person des angeblichen Bandagisten 
Otto Kornmeier zu verantworten. Er 
wurde zu 2 Jahren Gefängniß verur- 

theilt. 
Essen. — In Bordeck bei Essen 

(Ruhr) erstach der Hüttenarbeiter 
Werlhausen seinen 23jährigen Sohn, 
weil dieser ihm Vorhaltungen wegen 
unsoliden Lebenswandels gemacht 
hatte. 

Hattingen — An der Pump- 
station des Bochurner Wasserwerts 
wurden die Leichen der Ehesrau Ull- 
rich und ihres jüngsten Kindes anein- 
andergebunden aus der Ruhr gezogen. 

Herdeckr. —--— Aus dem vierten 
Kreisturnsest in Hamm errang beim 
Vereins Wettturncn der Herdecker 
Turnverein in der ersten Klasse mit 
68534 Punkten den Sieg. 

Schwerte. ——- Durch einen 
ich-amtlichen Unglückssall wurde die 
Familie des Hüttenbeamten Bötynrecke 
in tiefe Trauer versetzt. Der etrvsa 
Miiihriqe Sohn gerietth in seinem 
Berufe während die Lotomotive eine 
tlnterfiitbruna volsirte. mit dem-loose 
zwischen einen schweren Träger untv 
lden Lotomotivtnstem wobei ihm der 
obere Kopftheil vollständig abgerissen 
wurde, sodaß der Tod sofort ein«- 
tr.it. 

T r i e r. « Die seit Iehren nerven 
leiden-de Frau des Kaufmanns Hans 
Ritterer richtete durst- die dontthiir 
den Revolver aus ihren .heimtebren 
den Gatten nnd schoß itnn ein Auge 
illu. 

Vor ten Augen seiner Liorgeieyten 
itt der Miteietier Mersch vom M· Jn- 
snnterietiieaiment durch Reihen der 
Leine in der Mititärsrtkivirnmichule 
ermatten 

mnnooer und kunnteva 
A d e n it e o t. In den hiesigen 

Erzgrutsen wurde der Bergsnann 
Senat-old durch niederttiirtenoee Ge- 
itein getödtet 

ist l set d. Obern-sitt der Toren 
getei wurde ver etwa ttsknttrins Ver- 
meinst Oppetmnnn vom Internet-it 
des Direttore Dr. tiewvenvoet von 
ver Deutschen Sisteqetgtaentnense 
letttedsitt ttvertndren und schwer ver 

test 
DIttOeettetm its eetrnnl 

in der Jnneeite der istsndrizie Sohn 
des Ist-euere tiomn nne ver Wiesen- 
tteafe 

Mir-thust- In der Meist 
brannte due oee Wittwe drittens Ie. 

hörige, vom Pächter Freertsen be 

wohnte Platzgebände mit den Ernte 
borräthen nieder. 

Northeirn Der Zimmer 
mann Schaper ans Berta trat fehl 
nnd stiirzte zwei Stochverke tief auf 
den hof, wo ihn einer seiner Mit- 
arbeiter bewußtlos auffand. Einige 
Stunden darauf erlag Schaper im 
Kranienhanse feinen schweren Ver 
letznngen 

O s n a b r ii ck. Der Vorsitzende 
des Kirchenvorftandes von St. Ma- 
rien, Gmnnasialdireltor Dr. Knote, 
hat fein Amt im Kirchenvorstande 
infolge der Konflikte bei der Pre- 
digerroabl niedergelegt 

Twistringen. Beim Torf« 
ftechen im Moore bei Freistatt wurde 
der Aufseher Bruder von einein Fiir 
sorgezögling hinterrücks überfallen 
und mit dem Tokffpaten fo schwer 
verletzt, daß Bruder hoffnungslos 
darnieder liegt. 

Decklenbura. 
D a r g u n. Der Arbeiter Stein- 

möller, der bei seinem Sohne dahier 
wohnt, tann seinen li)(). Geburtstag 
feiern. Er erfreut sich einer verhält 
nifzmäszig guten Gesundheit und Rii 
ftigteit. Erst in letzter Zeit mußte er 

die Arbeit einstellen. 
vessensvsrmotadn 

Blödesheim Bei der Bei 
geordnetenwahl wurde an Stelle des 
seitherigen Beigeordneten G. Jene 
dessen Sohn Joh. Ga. Jene gewählt· 

B u l l a u.---—Vergiftet hat fich die 
Ehefrau Leonhard Körber hier, wel- 
che erst vor einem halben Jahre ge- 
heirathet hatte. Das Motiv ist bis 
her nicht aufgeklärt. 

Diehurg.s- Als der Gasttdirth 
P. Hornung in seiner Scheuer mit 
dem Wegfchaffen von Heu beschäftigt 
war, fiel er so unglücklich vom Ge 
hält, daß er lebensgefährliche innere 

Verletzungen davontrag. 

Oldenbura. 
O l d e n b u r g. -— Eine hier woh- 

nende Frau Thomas verübte Selbst- 
mord durch Erhängen infolge langer 
Krankheit. 

Delmenhorft. Der Weber 
meister Friedrich Bachmann beging 
mit feiner Ehefrau die goldene Hoch- 
zeit. 

chscncknssssuo 
It a f s e l. — Ein ehemaliger Offi- 

zier des Kurhessischen Leib-Garde-Re: 
giments, Herr Major a. D. v. Hun- 
delshaiifem beging seinen 80. Ges- 
hurtgtag 

Kürzlich feierte der stiidtische Steu- 
erbeancte Franz Stragr sein 251ähri 
gez A«mtsjubi-läuni. 

A l le n d o r f. Der ettva öltjähs 
rige Arbeiter Joh. Fluch aus dem 

nahen Dorheim verlor auf traurige 
Weise sein Leben. 

H a n a u.—» Die Verfehlungen des 

Hauptzollamtgdieners Schmitt, der 
die einlaufenden Auslandssendnngen 
gewaltsam öffnete und ihres Inhaltes 
erleichterte, stellen sich als umfang- 
reich herang. 

Ssc Vscllo 
Dresden. — Der ehemalige 

herrschaftlicheDiener Christohp Busch, 
Schmnannstraße 44, der bereits 40 

Jahre bei hiesigen Herrschaften ge- 
dient hat, feierte init seiner Ehesrau 
die goldene Hochzeit. 

Cheninitz. —-- Hier starb der 
Schantwirih und Saalinhaber Eva- 
ard Herinann Kinzel im 69. Lebens- 
jahre. Er ivar 28 Jahre lang Prä- 
sident, seit einein Jahre Ehrenpräsi- 
dent des Sächfischen Landesvereins 
der dramatischen Vereine. 

Frau Lan Frieda Kaiser inChem- 
nitz erhielt siir Errettung eines drei- 
jiihrigen Kinde-z vorn Tode des Er- 
trintens eine Geldhelohnung. 

Ba u he n. —— Seit länaerer Zeit 
wurden hier und in der Umgegend 
Einbrurhdiehsiähle verübt. Dieser Tage 
ist re der Polizei gelungen, zwei Gele- 

fentxitsarheiter als Diebe in verixis 
rn. 

is i he n st o a. Jni nahen Neid 
liardethiii stiirzte der Nahrqu Sohn 
eines Restnnrsitenre von eineni fah 
senden Dandnkigeih Die Räder kiin 
aen dein Knaben iider den Kops di 
bei wurde die Schädeiderte gespalten. 

D ö he t n. Verniisit ioird hier 
seit einigen Lagert die Gelt-niedere- 
ehesraii certel nnd deren sl Jahre 
altes Zähnchen Man vermuthet, 
das vie Frau selbst Hand iin siih ge- 
legt nnd den Meinen niitaenoniineii 
hat Die Rediiiernesmrthe nur trani 
nnd sattie weint werden. 

Iskcslh 
M ii Men. hier ioiirve die ist« 

sahrige Kaiisiuiinneiriittnie Jdii Feld 
ineier in ihrer Wohnung Ftiiiieiihoser 
strahe ermordet ausgefunden 

Es i ihn ch, tte srireiie viie vier 

sitdrige Sohnoen dee Weitiiitnere 
Messinsier ani titer der Ist-san siiieste 
irre und verschwand nneee der 
strebte in den Wettern Im Wiesen 

« blies dodster Wahr eitte Ue Wilh 
riee Isomrderi see Ost-Wiesen 

tvalteks Kirchtnann herbei und ent- 
riß den Kleinen in bewußtlofem Zu- 
stande dem sicheren Tode des Euria- 
teils. 

Aschaffenburg.—-—Dek Einm- 
nasialpkofessor Dr. Philipp Madi aus 
Mainz ist bei Diebukg durch einen 
Automobilunsall verunglückt Er tout- 
de so schwer verletzt, daß er nach kur- 
zer Zeit verstarb. 

Jsdcn. 
K a r l S r u he. Ein beriil mter 

Karlsruher, der eineritirte Professor 
der Theologie an der Universität 
Straßburg, Dr. Heinrich Jul. Holtzss 
mann, ift in Baden-Baden im hohen 
Alter von 78 Jahren gestorben. 

B iihl. -—— Außer dein Kreuzwirth 
Zipp wurden auch dessen Busfetdame 
und mitnerin unter drin Verdachte 
der Beihilfe zum betriigerischen Ban- 
terott verhaftet. 

E b e r b a ch. Bei Lindach er 

tranl im Nektar die itzjiihrige Tochter 
der Frau Professor Häuszer Wittwe 
aus tlJtannheiuL 

ifmmendingen Der 56 

Jahre atte Taglöhner Gottlieb Kern 
von Freiamt wurde im Walde der 
Gemeinde Freiamt erhängt aufgefun- 
den. 

F r e i b u r g. — Herr Domtapitu 
lar Dr. Theodor Dreher feierte mit 7 
anderen Priestern »der Diözese dar 
goldene Priesterjubiläum 

Wurttembera. 
S t u t tg a r t.-—— Nach einer mehr 

als 40jährigen Thätigteit ist Korn- 
merzienrath Karl Engelhorn dieser 
Tage aus dem Buchhandel ausge-- 
schieden. 

Bei dem vom Metaltarbeiterverss 
bande StrrttgartsEßlingen veranstal- 
teten Augflug in die Schweizer Berge 
ist der verheirathete sitt Jahre alte 
Johann Bauer aus Stuttgart beim 
Besteigen des Gotthard ca. 60 Meter 
abgestutzt nnd wurde schwer oerleht 
ins Lazarett nach Airola gebracht, wo 
er seinen Verletzungen erlegen ist. 

Reutlingen. —- Nach einer 
aus Potsdam hierhergelangten Nach- 
richt ist der Boltsschulrettor Schäfer 
auf nnaufgellärte Weise beim Pote- 
damer Eisenbahnhotel in die habet 
gestürzt und ertrunlen. 

B r a ct e n he i m.—-Der 68 Jahre 
alte Bauer Karl Kahser sprang in der 
Scheuer aus einer Höhe von nur 114 
Meter vorn Wagen aus den Scheuer- 
boden ab. Durch die Erschiitterung 
platzte ein Blutgefiiß in der Lunge, 
wodurch sich Kahser innerlich verblu- 
tete. 

Elsässstothklngcm 
St r a s; b u r g. Fräulein Eli- 

sabeth Bassermann, die älteste Tode- ter des Reichstagsabgeordneten Ba 
fermann, promodirte an der hiesigen 
Universität zum Doktor. 

E n s i s he i m. Sehr erfreut 
begriiszt die weniger bemittelte Bevöl- 
terung eine Neuerung, die die Ge- 
meinde getroffen hat. Zur Aufbesse- 
rung der Schaf- nnd Ziegenzucht hat 
sie Gratigweidepiätze zur Verfügung 
gestellt. Der Hirte nimmt diese Thiere 
alle Morgen ohne Vergütung mit auf 
die Weideplätze 

Hohengöf Das Feuer, das 
mehrere Landwirthe, vor allen bemit- 
telte« start schädigte, ift thatsächlich, 
wie gleich vermuthet wurde, durch 
Brandstiftnng entstanden. «Der 70 
Jahre alte Eckern in dessen Anwesen 
der Brand ausbrach, hat das Feuer 
dort anaeleat. 

Rheinpkatz. 
Zweibrüden.- Hier begina 

Medizinasrath Dr. Ullmann in Zwei- 
briicken sein 50jiihriges Dotterqu- 
täun1. 

freie Stsdkb 
h a in b arg. Der Grüutvaaren- 

händler Sterns hat seiner Geliebten 
Anna Winnecte, die aus London vor 

einigen Tagen hier eingetroffen und 
mit der er in Streit gerathen war, 
den Hals mit etnern Messer durch- 
schnitten, so daß das Mädchen sofort 
todt war. Darauf erschoß sich Stem- 
Init einent Revosver. 

B r e In e n. Der Haus-natur 
Nienstädt war non der Strastannner. 
weil er ans der Jagd zu Rothenbnrg 
durch nnalttcklichen Zufall einen Leh- 
rer tödtlich verwundet hatte. tu einer 
Gesänantskstmse von sechs Monaten 
verurtheilt worden. tsr ist ietzt vorn 
Kaiser zu sechs Wachen Festung de- 
nnndtat worden. 

Mienetcdsmnasrm 
A t t a n d. Vier erscho-; der TH- 

Ijhriae Hateiietretar Jose Maset 
eine aeschtedene Nun Namens Frnn 
ttsta Ratt-stund nnt der er sett acht 
Tage-: »s. eine-» darttaen Gasthofe 
wohnte Nun ckctdtete et die Masse 
neuen sich kein Jst-stand ist M» 
UPIIMUUC 

s Im m e e t n n. Aus etnee 
Wiese det der wetttansse seuerte der 
littahuae Ditseardettet Jases Kana- 
wth tnntdrotllerwetse aus etner 
dtsbeetpsstete wes Gedttse ad. tstnee 
dee essetttte diesen den- niadrtsen 
scietsedesterisodn Ioses Iesta tn 

Is- I- --f Is-- 

den linlen Unterschenlel. Der ver-l 
letzte Knabe wurde der ärztlichen Be-- 
handlung zugeführt und gegen Kolla 
win das gerichtliche Verfahren ein- 
geleitet 

B u da pe st. Die von der Poli- 
zei wegen des Automobilunsalles des 
Jocteis Jnnel eingeleitete Untersuch» 
ung hat die Schuld desselben ergeben, 
so daß Jnnek nach seiner Wiederher- 
stellung sich wegen fahrlässiger Töd- 
tnng zu verantworten haben wird. 
Jetzt wird auch ein zweiter vok 6 Wo- 
chen von Janel verschuldeter Autorno- 
bilunsall bekannt, bei welchem er ei 
uen Mann übersuhk. Janel hg t auch 
von seinen Auslandreisen her mehrere 
Autoinobilunsälle aus dem Gewissen. 

Vl rad. —- Der Landwirtd Joses 
Pyß lies, sich iq dem Ok« Qui-kos, Se- 
bes bei dem Friseur Gerliurt Wert- 
ismnn einen Zuan ziehen. Der Fei- 
senr baan einen Spngat an den tran- 
len sitz-f und zog ihn heraus. Paß 
starb am nächsten Tage. Der scham- 
szige Spngnt tthte eine Blute-regis- 
tunq im Zubnssleisch verursacht nnd so 

Pelz tTod des Landwirthes herbeige: 
u r 

Lurembura. 
Luxeinvura. Die Lehrer 

Flaniniang aus Luxembitrg, Ein-in- 
ger aus Hollerich N. Schmit-Kirsch 
ans Eich haben sich ini Auftrag der 
Regierung nach Jena begeben, um 
an den an der dortigen Hochschule ei- 
geng fiir Lehrer gegebenen Kursen 
theilzunehmen 

Schweiz· 
B ie l. —- Es zogen sich iiikflge ei- 

ner Benzinexvlosian zwei rbeiter 
»der Fabrik Lainlingen oder-halb Vieh 
Viktor Sprnnaer und Baunisgartner, 
fehr schwere Bimidwtunden zu. 

Davos Pius — Es wurde 
isn Hsiupterbackn ain FUer des Sie-h- 
Passes, die Leiche M Joseph Metior 
von Lanawies gefunden. Er muß 
spät Davos vertassen haben und, von 
der dunklen Nacht und dem strömen- 
de-: Regen tiberrafcht, beim Ueber- 
setzen des hochaehenden Baches in die- 
sen gestürzt sein inted so sden Tod ge- 
funden haben· 

-.....·. 

Die AuevUOIUMIIeftetb 
Laut einer Aufstellung von maß- 

gebenden Fabrikanten der Automodils 
branche sind gegenwärtig hierzulande 
etwa 8400,000,000 in Autoniobiis 
Fabriten angelegt und mindeftens 
200,000 Personen gewährt die Her- 
stellung dieser Motorwaaen oder ihres 
Zubehärs Beschäftigung Die Eisen- 
bahnen des Landes verdanken der 
neuen Industrie eine Frachteinnahme 
von jährlich 825,000,000 bis Iso- 
000,0()0, und des weiteren verbrauchen 
dieseFabriten fiir niiheziisioci,0()0,00(i 
Guinmi, Stahl, Eifen, Kupfer und 
Aluininiuni. Jm täglichen Gebrauche 
befinden sich in den Ver. Staaten ge- 
genwärtig etwa 850,000 Automobiir. 
Die vorjährige Ausbeute der Fabriten 
läßt sich auf 180,000 Wagen, im Ko- 
jtenpreife von etwa 8240,000,000, 
veranschlagen. « 

So groß, wie diese Ziffern erschei- 
nen, so werden sie doch noch von der 
jährlichen Ausgabe für von Pferden 
gezogene Wagen übertroffen. Von 
fachmännischer Seite schätzt man, daß 
in den Ver. Staaten sich etwa 7,000,- 
000 solcher Fahrzeuge im täglichenGe- 
brauch befinden, während die Zahl der 
Pferde im Lande mehr als 21,000,000 
beträgt, abgesehen von 3,000,000 
Mauleseln. Von amerikanischen Ia- 
britanten werden im Jahre 1,750.- 
itan Wagen angefertigt, von denen 
940,000 fiir Personenbefärderung be- 
stimmt find und einenWerth der Jah- 
resproduktion von 8110,000,000 dar- 
stellen. Dazu ioninien jährliche Aus- 
aaben von 8125,tt00,000 fiie Pferde 
und 852,0t)0,000 für Geschirr. Ei 
läßt fich somit annehmen, daß die 
Ver. Staaten jährlich fiir ihre den 
Pferden gezogen-. Wagen eine Ge- 
sammtsnmsne von SMWXJWKIO ver- 

ans-gaben 
Seitens der Fabrikanten wird be- 

hauptet, daß das Autoinobil bereits 
gegen man-in Pferde und Wagen ers-- 

fetzt habe, nnd zwar infolge der ge- 
ringeren Erhaltungittoiten Denn 
während die Ketten des haltene vvn 

Wagen nnd tltferd fich pro Tag im 
Durchschnitt auf tkp Cente stellen, ek- 

fordert die Jnstandhaltuna eines In- 
tonwbile täaltche Diirchtchnittetoften 
von nur W Gent-. Lestere ziffee 
fcheint allerdinae tettr niedrig gegrif- 
fen zu setn. 

Auske- den Zutun-i Personen. de· 
isen die sttiitoniodit Fabriten des Lan 
dee nani obiger schäsutm Beschästt 
klang aewatiren gehen fie Miit Ver 
tanfvitienten Verdienst Gelegenheit, 
nnd ice istiitonwvilstitrieaaen veenieh 
im die ktatil der tttnaetiäriaen der In 
mit-ne um weitere :t:t.tniit Nektar-Im 
Iec jahrlntie Verbrauch der Fabr-ten 
.:n oekiitnedenem Material ift der tat 
..»enve. tiifeii nnd Stahl tiii stets-M 
um« minnt-is ivatieeend auf hohem 
weites fuk Netzt-ininten its-M fu- 
Oist.tlttt).tw. Leder fitr QioMtth 
imv stumintuin file Uth 


